
§§ 630 a bis h Bürgerliches Gesetzbuch

Aufklärungspflicht & Einwilligung

§ 630 c 
Mitwirkung & Information

Beide Vertragspartner:innen
arbeiten zusammenwirkend; 

Therapeut:in muss Patient:in* vor
und während der Behandlung über

medizinische (mündlich) 
sowie wirtschaftliche (schriftlich)

Aspekte informieren

§ 614
Zahlungszeitpunkt

§ 615
Ausfallgebühr

Mitwirkende §§ Dienstvertrag

Grundlagen Zusammenarbeit Dokumentationspflicht

BGB-Behandlungsvertrag: Grundregeln im Überblick

§ 630 a 
Vertragstypische Pflichten

Therapeut:in = Pflicht zur
Behandlung nach allgemein

anerkannten fachlichen Standards ;
Patient:in* =Vergütungspflicht

§ 630 b 
Anwendbare Vorschriften

Behandlungsvertrag = Dienstvertrag 
= verspricht keinen Therapieerfolg

§ 630 e 
Aufklärungspflicht

Therapeut:in muss Patient:in* vor
Behandlungsbeginn mündlich über

Leistung aufklären (Art, Umfang,
Durchführung, Notwendigkeit &

Eignung, mögliche Erfolge/Risiken) 

§ 630 d
Einwilligung

Nach Aufklärung muss Patient:in*
der Durchführung der Therapie

zustimmen (idealerweise schriftlich)

§ 630 f 
Behandlungsdokumentation

Therapeutinnen = Pflicht zum Führen
einer (elektronischen) Patientenakte; 

10 Jahre Aufbewahrungspflicht.

§ 630 g 
 Einsicht Patientenakte

Therapeut:in muss auf Patienten*-
Wunsch sofortigen Einblick in die
Akte ermöglichen und ggf. eine

elektronische Abschrift aushändigen
(gegen Entgelt).

§ 630 h 
 Beweislast bei Haftung 

Dokumentation & Patientenakte =
Beweisgrundlage für korrekte

Aufklärung und Behandlung im Falle
eines Rechtsstreits.

Zahlung erfolgt
nach jedem Termin

Therapeut:in darf
Terminausfälle/zu
später Absagen in
Rechnung stellen

*wenn Patient:in (noch) nicht selbst mündig ist,
wird Behandlungsvertrag mit gleichermaßen
aufgeklärten Betreuenden vereinbart. 



BGB-Behandlungsvertrag: Pflichten und Rechte im Überblick

zusammenwirkenden Arbeit

therapeutische, wirtschaftliche sowie
Einwilligungs-Aufklärung

Widerruf der Behandlungseinwilligung 

Einsicht und elektronische Abschrift ihrer Akte  

   RECHT auf...

zusammenwirkenden Arbeit 

vollständigen und fristgerechten Zahlung der
vereinbarten Vergütung (Ausnahme:
Kostenträger ist verpflichtet)

Vergütung bei Annahmeverzug
(Ausfallrechnung)

Kostenerstattung für Akten-Abschrift 

   PFLICHT zur...

Patient:innenPatient:innen

zusammenwirkenden Arbeit

vollständige und fristgerechte Vergütung

Vergütung bei Annahmeverzug (Ausfallrechnung) 

Kostenerstattung für Abschrift der Patientenakte

   RECHT auf...

zusammenwirkenden Arbeit

Behandlung nach anerkannten fachlichen Standards

therapeutischen, wirtschaftlichen sowie Einwilligungs-
Aufklärung 

Dokumentation aller Behandlungen in einer Patientenakte
sowie zur Aufbewahrung der Akte (10 Jahre nach
Behandlungsabschluss)

Beweisvorlage bei Haftung zu Fehlern während der
Aufklärung und/oder der Behandlung

   PFLICHT zur...

Therapeut:innenTherapeut:innen

Quelle: §§ 630 a bis h,  §§ 614 - 615 Bürgerliches Gesetzbuch


